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Eintrittspreise

Vorverkauf Bern:   Apotheke Dr. Noyer, Schauplatzgasse 7, Tel 031 326 28 15
Schwarzenburg: Kein Vorverkauf; Konzertkasse

wuchs in Tiflis, Georgien, als Sohn einer armen Buchbinderfamilie auf. 
Schon als Kind war er von der Musik seiner Heimat fasziniert. Vor allem 
die armenische Musik prägte sein kompositorisches Schaffen. Weltruhm 
erlangte er mit seinem Klavierkonzert 1937, 3 Jahre darauf mit dem Vio-
linkonzert, das er mit David Oistrach zur Uraufführung brachte. Bekannt 
sind auch seine Ballette (Gayaneh mit dem Säbeltanz) und die Bühnen-
musik zu Masquerade, aus der wir den Walzer spielen.

ist neu die Konzertmeisterin des BMK, spielt aber in diesem Konzert den 
Solopart von Khachaturians Violinkonzert. Violinstudien an verschie-
denen russischen Musikschulen, ab 1999 in der Schweiz. Lehr- und Or-
chesterdiplom in Bern bei Eva Zurbrügg und Prix de virtuosité bei Jean 
Piguet in La Chaux-de-Fonds.

Schöpfer der Tondichtung Finlandia, wuchs in einer schwedisch spre-
chenden Familie auf. Mit Ausnahme von 2 Jahren in Berlin und Wien 
lebte er immer in Finnland, wo er dank einer Staatsrente frei arbeiten 
konnte. 1898 komponierte er die Musik zum Schauspiel König Kristian 
II, König von Dänemark, Norwegen und Schweden im 16. Jahrhundert. 
Daraus spielen wir die Orchestersuite.

Studien in Komposition, Klavier und Dirigieren in seiner Heimatstadt Ro-
sario, wo er einige Zeit das Kammer- und das Jugendsinfonieorchester 
leitete. Dirigierstudium mit Masterabschluss in den USA und danach un-
ter Daniel Barenboim an der Deutschen Staatsoper Berlin. Seit April 2012 
ist Roberto  Fabbroni Dirigent des BMK.


